
Wortlaut der für die Packungsbeilage vorgesehenen Angaben 

Gebrauchsinformation 

 
Cepecain 10 mg /ml Augentropfen, 

Lösung für Hunde und Katzen 
 
1. Name und Anschrift des Zulassungsinhabers und, wenn unterschiedlich, des 
Herstellers, der für die Chargenfreigabe verantwortlich ist 
 
CP-Pharma Handelsgesellschaft mbH  
Ostlandring 13 
31303 Burgdorf 
 
2. Bezeichnung des Tierarzneimittels 
 
Cepecain 10 mg/ml Augentropfen, Lösung für Hunde und Katzen 
Tetracainhydrochlorid 

3. Wirkstoff(e) und sonstige Bestandteile 

1 ml der Lösung enthält: 

Wirkstoff(e): 

Tetracainhydrochlorid:  10,0 mg 
(entspr. Tetracain:   8,79 mg) 

Sonstige Bestandteile, deren Kenntnis für eine zweckgemäße Verabreichung des 
Mittels erforderlich ist: 

Benzalkoniumchlorid:  0,10 mg 
 
Klare, nahezu farblose Lösung. 

4. Anwendungsgebiet(e) 

Zur Oberflächenanästhesie der Konjunktiva und der Kornea. 

5. Gegenanzeigen 

Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber dem Wirkstoff, den 
Hilfsstoffen oder einem der sonstigen Bestandteile. 
Nicht anwenden bei Allergie auf Betäubungsmittel aus der Substanzgruppe der 
Lokalanästhetika vom Estertyp. 
Nicht anwenden bei penetrierender Hornhautverletzung und tiefem Hornhautulkus.  
Nicht anwenden bei chirurgischen Eingriffen. 



6. Nebenwirkungen 

Es kann zu vermehrtem Tränenfluss, Reizung der Hornhaut und/oder Konjunktiva 
und Brennen des Auges kommen. Diese Symptome verschwinden spontan wieder, 
nachdem die Anwendung beendet wird. 
Falls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht in der Packungsbeilage 
aufgeführt sind, bei Ihrem Tier feststellen, oder falls Sie vermuten, dass das 
Tierarzneimittel nicht gewirkt hat, teilen Sie dies bitte Ihrem Tierarzt oder Apotheker 
mit. 

7. Zieltierart(en) 

Hund und Katze. 

8. Dosierung für jede Tierart, Art und Dauer der Anwendung 

Zur Anwendung am Auge.  
2 - 3 Tropfen in den Bindehautsack des betroffenen Auges geben. Warten Sie ca. 1 
Minute nach Eingabe der Tropfen, bevor Sie mit Manipulationen am Auge beginnen.  
Um eine Verlängerung der lokalanästhetischen Wirkung zu erzielen, kann ca. 3–5 
Minuten nach der ersten Anwendung eine zweite Anwendung erfolgen. 

9. Hinweise für die richtige Anwendung 

Um eine Kontamination der Lösung zu vermeiden, ist das Behältnis nach der 
Anwendung wieder zu verschließen. 

10. Wartezeit(en) 

Nicht zutreffend. 

11. Besondere Lagerungshinweise 

Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren. 
 
Nicht über 30°C lagern. Das Behältnis im Umkarton aufbewahren, um den Inhalt vor 
Licht zu schützen. Das Arzneimittel nach Ablauf des auf Behältnis und äußerer 
Umhüllung angegebenen Verfalldatums nicht mehr verwenden.  
 
Haltbarkeit nach dem ersten Öffnen/Anbruch des Behältnisses: 28 Tage 

12. Besondere Warnhinweise 

Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart: 
Keine. 
 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung bei Tieren: 
Nur zur lokalen Anwendung am Auge. Nicht injizieren. 
Eine wiederholte Anwendung des Tierarzneimittels (über die unter „Dosierung für 
jede Tierart, Art und Dauer der Anwendung“ empfohlene Dosierung hinaus) sollte 
vermieden werden. 



 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Anwender: 
Überempfindlichkeitsreaktionen gegenüber dem Wirkstoff oder einem der sonstigen 
Bestandteile können bestehen. Hautkontakt vermeiden und Hände nach 
Verabreichung des Tierarzneimittels waschen. Wenn eine Überempfindlichkeit gegen 
den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile des Tierarzneimittels vorliegt, 
sollte der Anwender den Kontakt vermeiden oder bei der Verabreichung 
Einmalhandschuhe tragen. Vergewissern Sie sich, dass die Flasche intakt ist. Die 
Tropfeinheit darf nicht von der Flasche entfernt werden. Ziehen Sie einen Arzt zu 
Rate, falls Irritationen nach versehentlichem Kontakt mit dem Tierarzneimittel 
auftreten oder größere Mengen der Lösung versehentlich oral aufgenommen worden 
sind. 
 
Trächtigkeit und Laktation: 
Die Unbedenklichkeit des Tierarzneimittels während der Trächtigkeit und Laktation ist 
nicht belegt. Nur anwenden nach entsprechender Nutzen-Risiko-Bewertung durch 
den behandelnden Tierarzt. 
 
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwirkungen: 
Nicht zusammen mit gefäßerweiternden Substanzen (Vasodilatatoren) oder 
Sulfonamiden anwenden. 
 
Überdosierung (Symptome, Notfallmaßnahmen, Gegenmittel): 
Im Falle einer Überdosierung ist die Behandlung abzubrechen und gegebenenfalls 
sind die Augen mit fließendem Wasser zu spülen. 
 
Inkompatibilitäten: 
Keine bekannt. 

13. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Entsorgung von nicht 
verwendetem Arzneimittel oder von Abfallmaterialien, sofern erforderlich 

Nicht aufgebrauchte Tierarzneimittel sind vorzugsweise bei Schadstoffsammelstellen 
abzugeben. Bei gemeinsamer Entsorgung mit dem Hausmüll ist sicherzustellen, dass 
kein missbräuchlicher Zugriff auf diese Abfälle erfolgen kann. Tierarzneimittel dürfen 
nicht mit dem Abwasser bzw. über die Kanalisation entsorgt werden. 

14. Genehmigungsdatum der Packungsbeilage 

… 

15. Weitere Angaben 

Packungsgrößen: 
1 x 5 ml 
5 x 5 ml 
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in Verkehr gebracht. 
 


